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AG Alter Ort - Zwischenstand



2

Agenda

1. Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Hagelstein

2. Gestaltungssatzung Alter Ort

3. Anreizprogramm

4. Verkehrsuntersuchung Alter Ort

5. Einschätzung zum Parkraumbedarf „Alter Ort“ Neu-Isenburg - Zwischenstand

6. Gestaltung Marktplatz

7. Allgemeine Diskussion und Fragerunde
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1. Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Hagelstein
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2. Anreizprogramm und Gestaltungssatzung Alter Ort



5

Gestaltungssatzung Alter Ort

• Gestaltungssatzung seit 1983 – Dient der Erhaltung des Ortsbildes Alter Ort

• Überarbeitung der Gestaltungssatzung notwendig aufgrund sich ändernder Gesetzgebungen
seit 1983

• Überarbeitung der Gestaltungssatzung durch das Büro Herwarth und Holz (Berlin) ab April
2021

• Erstellung als Teil des Gestaltungshandbuches Innenstadt Neu-Isenburg

• Vorstellung der überarbeiteten Version im September 2021

• Gültig seit März 2022 – Erhältlich in der Bauberatung

• Tendenz: Weniger restriktiv

• Beachtung der Gestaltungssatzung Alter Ort wichtig, da kommunales Gesetz!

• Beachtung der Gestaltungssatzung Alter Ort wichtig für eine Förderung aus dem
Anreizprogramm
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Gestaltungssatzung Alter Ort
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Gestaltungssatzung Alter Ort
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Gestaltungssatzung Alter Ort

• Gestaltungssatzung regelt…

– den Geltungsbereich (Zone 1 und Zone 2)
– die Gestaltungsvorschriften (Baustruktur, Gebäudemaße)
– den Dachaufbau
– die Fassade
– die Gebäudeöffnungen (Fenster und Eingänge)
– die Auskragungen (bspw. Vordächer, Markisen)
– die haustechnischen Anlagen (Solarpanele)
– Einfriedungen (Mauern, Zäune)
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Gestaltungssatzung Alter Ort - Auszug
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3. Anreizprogramm
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Innenstadt-
Anreizprogramm

Fassadenanreizprogramm
Anreizprogramm
„Grün für Privat“

Richtlinie

Innenstadt-Anreizprogramm
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Ziel
Förderung umfassender Maßnahmen zur Sanierung und Modernisierung für Liegenschaften, die an
die Frankfurter Straße angrenzen, an die Fußgängerzone Bahnhofstraße angrenzen oder sich im
Alten Ort befinden. Die Förderung von Maßnahmen zur Klimaanpassung gelten innerhalb der
Grenzen des gesamten  Fördergebietes „Wachstum und nachhaltige Erneuerung“.

Zuschuss
Die Zuwendung durch das Anreizprogramm wird zur Teilfinanzierung der abgestimmten Maßnahmen
als nicht rückzahlbarer Zuschuss zu den förderfähigen Ausgaben gewährt. Hochbaumaßnahmen
werden gefördert mit einer Quote von max. 25 % bis zu 19.999 EUR.

Freiflächenmaßnahmen werden mit bis zu 19.999 EUR und bis zu 100% gefördert. Auf einem
Grundstück kann maximal jeweils eine Förderung von Modernisierungs- und Instandsetzungsmaß-
nahmen und eine Förderung zur Verbesserung und Gestaltung von Freiflächen erfolgen.

Fördervolumen
150.000,- EUR (pro Jahr)

Vorgaben
Richtlinie Innenstadt-Anreizprogramm und Gestaltungsleitfaden Innenstadt.

Innenstadt-Anreizprogramm
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Voraussetzungen

 Die Immobilie liegt im
Fördergebiet

 Eigentümer der Immobilie

 Die geplanten Maßnahmen
sind förderfähig

 Die Arbeiten wurden nicht vor
Förderzusage begonnen oder
ausgeführt

 Die Richtlinie zum Innenstadt-
Anreizprogramm und die RiLiSe
des Landes Hessen werden
eingehalten

* Das Fassadenanreizprogramm gilt
nur im gelb markierten Bereich.

Innenstadt-Anreizprogramm
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 Fassadensanierung

 Fenstererneuerung

 Erneuerung von Eingangstüren

 Erneuerung von

Schaufensteranlagen

 Installation dauerhafter Beleuchtung

 Erneuerung von Vordächern

 Fassadenbegrünung

 Entsiegelung / Begrünung von Höfen

 Klimaanpassungsmaßnahmen

Innenstadt-Anreizprogramm
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Ausschuss

Magistrat
der Stadt Neu-Isenburg

Stadtumbaumanagement

Interessent:in

entscheidet

spricht Empfehlung aus

prüft und stellt vor

reicht Antrag ein

Innenstadt-Anreizprogramm
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Innenstadt-Anreizprogramm

rd.20
Anfragen 8

Anträge in Planung
(2x Alter Ort, 5x Frankfurter Straße 1x Bahnhofstraße)

2
genehmigte Anträge
(1x Alter Ort, 1x Frankfurter Straße)

2
Maßnahmen in Umsetzung

Neu-Isenburg
wird schöner!
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ProjektStadt
André Fries

Tel 069 678 674 1421

andre.fries@naheimst.de

Bauberatung Stadt Neu-
Isenburg

Fabienne Hühner

06102 241 617

fabienne.huehner@stadt-neu-
isenburg.de

Kontakt

Piera Welker

Tel 069 678 674 1680

Piera.welker@naheimst.de

Bauberatung Stadt Neu-
Isenburg

Desiree Ultsch

06102 241 615

desiree.ultsch@stadt-neu-
isenburg.de
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4. Verkehrsuntersuchung Alter Ort
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Verkehrsuntersuchung Alter Ort

Bisheriges Verfahren

Mai 2019:
Beauftragung des Büros Mobilitätslösungen, Darmstadt, zur Erarbeitung einer Verkehrsuntersuchung im Alten Ort

05.12.2019:
Büger*Innen-Workshop zur Verkehrsuntersuchung im ev. Gemeindehaus
Durchführung Büro Mobilitätslösungen und Verwaltung

02.03.2020:
Präsentation der Ergebnisse des Workshops im Rathaus im Rahmen der AG Alter Ort

März 2020 bis Juli 2020:
Ergänzende Betrachtung von Fragen, die am 02.03.2020 aufgeworfen wurden.
(Themen: Verkehrsführung und Umgestaltung der Gassen)
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Verkehrsuntersuchung Alter Ort

Bestandsaufnahme zum
Workshop 2019
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Verkehrsuntersuchung Alter Ort

Bestandsaufnahme zum
Workshop 2019
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Verkehrsuntersuchung Alter Ort

Festgestellte Zielkonflikte im Verkehr

Nutzung der verkehrsberuhigten Straßen als Schleichweg

Unzureichende Akzeptanz der bestehenden Regelungen des verkehrsberuhigten Bereichs

Störender Park-Suchverkehr von Gästen der Lokale

Konträre Wünsche von Anwohnern (mehr Parkraum / mehr qualitätsvolle Aufenthaltsflächen)

Fehlende barrierefreie Wegeverbindungen (nur Weg zur Kirche)

Unklare Querungsangebote (Offenbacher Str. / Wiesenstr., Frankfurter Str. / Karlstr. / Luftgäßchen)

Ruhender Verkehr:

Öffentliche Parkplätze entlang der Gassen

Private Stellplätze auf einem großen Teil der Liegenschaften
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Verkehrsuntersuchung Alter Ort
Ergänzende Untersuchung nach der Präsentation am 02.03.2020

Untersuchung von insgesamt 10 Varianten zur Verkehrsführung
Ergebnis: die bestehende Erschließung bildet das Optimum und sollte nicht verändert werden
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Verkehrsuntersuchung Alter Ort
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Verkehrsuntersuchung Alter Ort
Ergänzende Untersuchung nach der Präsentation des Workshops 05.12.2019

Untersuchung zur Neuaufteilung des  Straßenraums der Gassen am Beispiel
Pfarrgasse

- Gleichberechtigte Nutzung des Straßenraums durch alle Verkehre (Fuß, Rad, MIV)
möglich

- Die Stellplätze können ohne weitere Funktionsverluste ca. 3 m von den Gebäuden
abgerückt werden

- Schaffung eines echten verkehrsberuhigten Bereichs (Temporeduzierung, Vermeidung
Schleichverkehre)

- Entfall von rund 20 % der öffentlichen Stellplätze

- Im nächsten Schritt ist eine vertiefende Untersuchung unter Einbeziehung von
verkehrlichen, klimatischen und städtebaulichen Belangen notwendig.
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5. Einschätzung zum Parkraumbedarf „Alter Ort“ Neu-Isenburg

Zwischenstand
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Parkraumbewirtschaftungskonzept
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Parkraumbewirtschaftungskonzept
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Parkraumbewirtschaftungskonzept
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Parkraumbewirtschaftungskonzept
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Parkraumbewirtschaftungskonzept
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6. Gestaltung Marktplatz
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Gestaltung Marktplatz
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Gestaltung Marktplatz
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Gestaltung Marktplatz
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Gestaltung Marktplatz

Aufgabenstellung Alter Ort - Integriertes, interdisziplinär zu bearbeitendes Gesamtkonzept …

• Akzentuierung des historischen, ortbildtypischen Erscheinungsbildes / Verbesserung der Stadtbildqualität

• Erhöhung der Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum

• Schaffung barrierefreier Platz- und Straßenräume

• Erhöhung der Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer*innen

• Stärkung der Klimaresilienz (Begrünung, Regenwassermanagement, Verschattung …)

• Umfeld verträgliche Integration belebender (Sonder-)Nutzungen wie Markt, Gastronomie ...)
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Gestaltung Marktplatz

Aufgabenstellung Alter Ort – Grundlagenermittlung und Bestandsaufnahme

• Auswertung der Verkehrsuntersuchung / Aufbereitung der Grundlagendaten

• Klärung der Stellplatzsituation / Abstimmung auf das Parkraumbewirtschaftungskonzept

• Klärung der Maßnahmen zur Herstellung von Barrierefreiheit

• Technische Planung des Straßenaufbaus (Grundlage Baugrunduntersuchung, Wiederverwertung
Pflaster)

• Abstimmungen mit Versorgern, ggf. integrierte Planung Stadttechnik

• Bewertung der Straßenbäume, Darstellung von Maßnahmen (Erhalt / Ergänzung)

• Weiterentwicklung der Vorzugsvariante für die Gestaltung des Marktplatzes

• Aufzeigen von Maßnahmen zur Klimaanpassung

• Eigene Erfassung der Straßenräume
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Gestaltung Marktplatz

Aufgabenstellung Alter Ort – Gesamtkonzept

• Entwicklung eines Konzeptes für einen funktionierenden verkehrsberuhigten Bereich unter
Berücksichtigung aller verkehrlichen Belange und der Belange des Stadtbildes (Basis Verkehrskonzept /
Parkraumbewirtschaftungskonzept)

• Integration der zu definierenden Vorzugsvariante für den Marktplatz

• Klärung der Übergänge zu umgebenden Straßen (Frankfurter Straße, Offenbacher Straße,
Wiesenstraße)

• Entwicklung der Stadtmöblierung (Bänke, Papierkörbe, Beschilderung, Pflanzgefäße etc.) /
Stadtbegrünung

• Berücksichtigung städtebaulicher Belange (Blickbeziehungen / besondere Orte etc.)

• Berücksichtigung relevanter  Fördermodalitäten, hier insb. im Programm 'Wachstum und nachhaltige
Erneuerung'
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5. Allgemeine Diskussion und Fragerunde
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– Klärung Förderfähigkeit (Zuwendungsbescheid 2022 steht immer noch aus)

– Ausschreibung und Beauftragung der Leistungsphasen 1 – 2 nach HOAI (EU-weite Vergabe)

Schlusswort Bürgermeister Hagelstein

• Nächste Schritte

– Beschlussfassung in
Stadtverordnetenversammlung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Stadt Neu-Isenburg

Bürgermeister Gene Hagelstein
Tel 06102 241-701 und - 208
stadt.umbau@stadt-neu-isenburg.de

ProjektStadt
Integrierte Stadtentwicklung
Ulrich Eckerth-Beege
Projektleiter
Tel 069 678 674 1269
ulrich.eckerth-beege@naheimst.de


